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A: Abendmahl mit Brot und Wein / A mit Saft: Abendmahl mit Traubensaft
T: Taufe /  FGD: Familiengottesdienst / KK: Kirchenkaffee / TE: Tauferinnerung

Zu den Gottesdiensten in unserer Gemeinde laden wir herzlich ein:
Taizé-Andachten: jeweils am 1. Donnerstag i.M. in der Matthäuskirche um 20 Uhr

Datum Dreifaltigkeitskirche 
9:45 Uhr / 17:00 Uhr

Matthäuskirche 
11:00 Uhr

Markushaus                           
11:00 Uhr / 18:00 Uhr (Fr.)

Samstag, 3. Dezember 2016 16 h Ecker T
Sonntag, 4. Dezember 16 
2. Sonntag im Advent

Kern-Kremp T Ecker Kern-Kremp A mit Saft

Freitag, 9. Dezember 2016 18 h Feierabendgottesdienst
Sonntag, 11. Dezember 16 
3. Sonntag im Advent

Schneller FGD 
mit der Kita Himmelszelt

Menzemer A mit Saft

Sonntag, 18. Dezember 16 
4. Sonntag im Advent

17 h Kern-Kremp T Menzemer T / KK Schneller T

Samstag, 24. Dezember 16 
Heiligabend

16 h Kern-Kremp FGD 
18 h Ecker

16 h Menzemer FGD 
18 h Schreiner-Menzemer

16 h Schneller FGD 
23 h Schneller

Sonntag, 25. Dezember 16
1. Weihnachtstag

9:45 h Kern-Kremp A

Montag, 26. Dezember 16
2. Weihnachtstag

Schreiner-Menzemer
mit dem Gemeindeorchester

Samstag, 31. Dezember 16 
Silvester

18 h Ecker A 16 h Ecker A mit Saft

Sonntag, 1. Januar 17 
Neujahr

11 h Schneller A

Samstag, 7. Januar 2017 16 h Menzemer T
Sonntag, 8. Januar 2017 Menzemer T Menzemer Schneller A mit Saft

Freitag, 13. Januar 17 18 h Feierabendgottesdienst
Sonntag, 15. Januar 2017 Kern-Kremp 

Neujahrsempfang
Ecker A

Samstag, 21. Januar 2017 16 h Ecker T
Sonntag, 22. Januar 2017 Ecker Schreiner-Menzemer KK Schneller T

Freitag, 27. Januar 2017 18 h Feierabendgottesdienst
Sonntag, 29. Januar 2017 Kern-Kremp A mit Saft Kern-Kremp

Samstag, 4. Februar 2017 16 h Ecker T
Sonntag, 5. Februar 2017 Schneller T Menzemer Schneller A mit Saft

Altenheim Bethesda 
10:00 Uhr 

Wüstenhöferstr. 177

Altenheim Vogelheim 
Pabst Leo Haus 

10:30 Uhr

Altenheim Vogelheim 
Albert-Schmidt-Haus 

15:30 Uhr
05.12. Ecker 09.01. Schneller 29.12. Schneller 30.12. Schneller
12.12. Menzemer 16.01. Ecker 26.01. Schneller 27.01. Schneller
19.12. Menzemer 23.01. Schreiner-Menzemer Mirjamhaus, Friedrich-Lange-Straße
24.12. Ecker 15 Uhr 30.01. Kern-Kremp Gottesdienst ghanaischer Christen, sonntags, 12-14 h
02.01. Schneller 06.02. Schneller Kontakt: Presbyter Samuel Artur (0201 35946)
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Ihr Pfarrer
Günther Kern-Kremp

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Tage der Advents- und Weihnachts-
zeit und des beginnenden neuen Jahres 
sind von besonderen Stimmungen und 
großen Gefühlen geprägt. 
Die kommenden Festtage und alles, was 
mit ihnen verbunden ist, werden uns  
dann doch wieder berühren. Alle Jahre 
wieder!
Aber in den Texten, Liedern, Bildern, 
Symbolen und Bräuchen zu Advent und 
Weihnachten sind sie ja auch verborgen, 
so wie in einer Flaschenpost aus der 
Tiefe der Zeiten: Die Hoffnungen und 
Visionen, die Sehnsüchte und Träume 
vom gelingenden Leben!
„Wesensbilder des Menschlichen“, de-
nen sich kaum jemand entziehen kann. 
Selbst in der Kritik oder der Ablehnung 
des Weihnachtsrummels steckt noch 
eine Ahnung, wie es sein  könnte  oder 
wie es sein müsste,… unser Leben,… 
um zu seiner ganz eigenen Wahrheit zu 
finden. Wenn da nicht alles so perver-
tiert wäre in Kitsch und Konsum.
Vom Untergang der Welt, vom Warten, 
von Geburt und vom Neubeginn, von  
Engelsbotschaften vom großen Frie-
den, von Verfolgung, Asyl und Rettung,  
gar von Erlösung reden die Bilder und 
Texte der Advents- und Weihnachtszeit. 
Und sie wollen sich erfüllen in der Ge-
burt des neuen Menschen Jesus, in dem 
Gott die Liebe für immer ins menschli-
che Herz einschreibt.
„Angst, leg dich schlafen,
Hoffnung zieh dich an,
du musst mit mir gehen,
schnür die Schuhe fester!
Ich hielt dich lang verborgen,
kleine Schwester,

schön bist du geworden,
und ich freu mich dran.“
So drückt es eine Strophe der Dichterin 
Christine Lavant aus und ich meine, 
genau darum geht es: Diese Hoffnung 
soll der König und die Königin deines 
Herzens werden, Bruder und Schwes-
ter, damit der Schrecken, die Angst und 
der Tod nicht das letzte Wort über dein 
Leben haben.
„Siehe, dein König kommt zu dir, ein 
Gerechter und ein Helfer.“ Sacharja 9,9
Von daher kann in uns ein Wahrneh-
mungsvermögen erwachsen, dem Ruf  
der „himmlischen Heerscharen“ zu 
trauen. Und inmitten einer Kaiser-Au-
gustus- und Herodes-Welt voll von
militärischer Gewalt, weltumspannen-
der Gier nach Macht und  Geld, den 
Frieden “der Menschen seiner Gnade“ 
für möglich zu halten, ja ihn als Auftrag 
und Ziel zu begreifen.
Das Zeichen dafür ist das Kind im Stall 
von Bethlehem, in dem Gott aufs Neue,
Wege unserer Menschwerdung versucht. 
Gott spricht: Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.
Hesekiel 36,26 (Jahreslosung)
Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit und ein gutes Neues Jahr 
2017 wünscht Ihnen allen
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Anzeige

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Die Kundinnen und 
Kunden der Firma 
Karstadt in Essen ha-

ben im Laufe dieses Jahres per Abstim-
mung entschieden, eine Organisation zu 
unterstützen, die sich besonders für die 
Gesundheit von Müttern einsetzt: die 
Mutter-Kind-Kurberatung des Mütter-
genesungswerkes hier in Essen.
Wer das Karstadthaus am Limbecker 
Platz betritt, der findet hin und wieder 
Kästen, die Münzen zugunsten dieser 
Aktion sammeln. Was viele Kundinnen 
und Kunden nicht wissen, aber durch 
Plakate im Kassenbereich erfahren, ist: 
Im Jubiläumsjahr, dem 135. des Traditi-
onswarenhauses, wird jeder Bon an der 
Kasse mit 1 Cent pro Stück für die Ak-
tion „Mama ist die Beste“ vergütet. Alle 
bis zum 31.12.2016 getätigten Einkäufe 
zählen. 
Am Ende des Jahres wird der Betrag 
durch den Eigentümer sogar verdop-
pelt!
Die Beratungsstelle für Mutter-Kind-
Kuren in der Elly-Heuss-Knapp-Stif-
tung „Müttergenesungswerk“ arbeitet 
in Essen in Trägerschaft des Kreisver-
bandes der Evangelischen Frauenhilfe 
Essen e.V.. Im Büro der Frauenhilfe, 
Henriettenstr. 6, werden Frauen 
persönlich beraten. Sie gehört zum 
dichten Netz der 1.400 Beratungsstel-
len, die Mütter bei der Antragstellung 

unterstützen.
Die Elly Heuss-Knapp-
Stiftung „Deutsches 
Müttergenesungswerk“ 

beschreibt ihre Arbeit:
„Wir machen Mütter stark! Wir machen 
Mütter gesund! Verantwortung für Kin-
der und Familie heißt Einsatz rund um 
die Uhr. Viele Mütter werden dadurch 
krank: Burnout-Syndrom, Herz-Kreis-
lauf- und Atemwegserkrankungen, 
kaputter Rücken. Aber die Behandlung 
von gesundheitlichen Beschwerden 
von Müttern bleibt im stressigen Alltag 
oft auf  der Strecke. Die komplexen 
Gesundheitsprobleme, unter denen 
Mütter leiden, können in vielen Fällen 
mit einzelnen ambulanten Maßnahmen 
nicht ausreichend behandelt werden. 
Hier setzt das Deutsche Müttergene-
sungswerk mit einem ganzheitlichen, 
stationären Gesundheitsangebot an. 
Während eines längeren Zeitraums von 
in der Regel drei Wochen gewährleisten 
Mütter- und Mutter-Kind-Kuren die 
umfassende Vorsorge oder Rehabilita-
tion von Müttern außerhalb des häus-
lichen Umfelds. Bundesweit gibt es 84 
vom Müttergenesungswerk anerkannte 

Ev. Frauenhilfe, Kreisverband Essen
„Mama ist die Beste“
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10 Jahre Taizé in der Matthäuskirche
- Das „kleine“ Jubiläum im Jahr 2017 -

Mütter- oder Mutter-Kind-
Einrichtungen.“
Der Landesverband der Ev. 
Frauenhilfe im Rheinland ist 
Träger der „Dünenklinik“ auf  
der Nordseeinsel Spiekeroog.
 Als Kreisverband der 
Frauenhilfe in Essen freuen 
wir uns über die Initiative des 
Karstadt-Hauses und werden 
Sie über das Ergebnis Anfang nächsten 

Jahres in Kenntnis setzen.
An zwei Terminen im De-
zember informiert der Kreis-
verband die Kundinnen und 
Kunden am Limbecker Platz 
über diese Aktion: Do., 01.12. 
und Do., 15.12.2016 in der 
Zeit von 12:30-15:00 Uhr. 
Kommen Sie doch einfach 
vorbei!

Brigitte Schneller, Vorsitzende

Es gibt etwas zu feiern in der Gemeinde 
Borbeck-Vogelheim! Ja sicher, werden 
Sie denken – das Lutherjahr beginnt. 
Stimmt; aber davon soll hier nicht die 
Rede sein. Es geht um ein viel kleineres 
Jubiläum: seit genau zehn Jahren findet 
in der Matthäuskirche jeden Monat ein 
Taizé-Gebet statt.
Mit vielen Ideen und noch mehr 
Schwung startete damals ein kleines 
Vorbereitungsteam. Viele dieser Ideen 
haben sich bewährt und sind mittler-
weile fester Bestandteil einer jeden 
Andacht. Das Team hat sich erweitert. 
Insbesondere im Bereich der Musike-
rinnen und Musiker konnten wir einen 
erfreulichen Zuwachs verzeichnen, so 

dass hier neben der tragenden Klavier-
begleitung auch regelmäßig Flöten- und 
Gitarrenbegleitung zu Gehör kommt.
Seit einiger Zeit stehen die monatlichen 
Andachten jeweils unter einem Motto. 
Manchmal orientiert sich das Thema am 
Verlauf  des Kirchenjahres, manchmal 
werden aktuelle Themen aufgegriffen. 
Diese Themen spiegeln sich in der 
Auswahl der biblischen Texte und den 
Fürbitten wider. Das Allerschönste an 
den Andachten sind aber nach wie vor 
die meditativen Gesänge aus Taizé. 
Diese klingen umso schöner, da die an-
fangs noch kleine abendliche Gemeinde 
langsam aber stetig angewachsen ist.
Natürlich wird es im Jubiläumsjahr auch 
besondere Themen geben, aber dazu 
soll hier noch nichts verraten werden. 
Wenn Sie mögen, schauen Sie doch in 
der Presse, im Internet oder auch hier 
im Gemeindebrief  nach!
Die nächsten Taizé-Andachten finden 
am 01.12.2016, 05.01. und 02.02.2017 
statt. Beginn ist jeweils um 20 Uhr.

Hilke Drewes
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„Alle Jahre wieder...“
Alle Jahre wieder ….. steht plötzlich 
Weihnachten vor der Tür.  Schon wie-
der ist ein Jahr an uns vorbeigezogen 
und nun heißt es, sich auf  das heilige 
Fest vorzubereiten.  Haben Sie sich 
eigentlich schon einmal gefragt, wie der 
schöne, festliche Weihnachtsbaum in die 
Matthäuskirche kommt?
In diesem Gemeindebrief  nutze ich 
gern die Gelegenheit, die Arbeit des 
ehrenamtlichen Weihnachtsbaumteams, 
rund um den Küster der Matthäuskir-
che, Dennis Friedrich, näher vorzustel-
len.
Wie bei allen Weihnachtsbäumen, erhält 
auch die MK ihren Weihnachtsbaum in 
einem eingenetzten Zustand angeliefert.  
In der Regel hat das gute Stück eine 
Höhe zwischen fünf  und sechs Metern. 
Mit einer Motorsäge wird am Ende des 
Baumes mittels einer Schablone der 
Stamm auf  einen Durchmesser von 15 
cm „angespitzt“, damit er später in den 
dafür vorgesehenen Bodeneinlass im 
Altarraum passt.

Ist dieser Arbeitsschritt erledigt, heißt 
es: „Alle Mann mit anpacken!“, denn  
der Baum, welcher gut und gerne um 
200 bis 300 kg wiegt, will nun in die 
Kirche transportiert werden. Mit Mus-
kelkraft und auch der richtigen Seiltech-
nik wird der Baum in den Bodenkanal 
eingeführt und am Ende sowie an der 
Baumspitze mit Holzkeilen bzw. einer 
reißfesten Schnur zusätzlich befestigt.
Ist dieser Kraftakt vollzogen, heißt es 
erst einmal durchatmen, bevor die Lei-
ter 6 Meter hoch erklommen wird, um 
den Weihnachtsbaum auszunetzen. Das 
ist nichts für schwache Nerven, jedoch 
hat man auf  dieser Höhe einen ganz 
besonderen Blick auf  den Kirchenraum. 
Ist der Baum ausgenetzt und sind die 
Zweige mit ein wenig Unterstützung in 
ihre alte Position gedrückt worden, wer-
den 3 LED Lichterketten von je 10 Me-
tern Länge in den Baum gehängt. Hat 
man(n) die Ausleuchtung des Baumes 
geprüft und für gut befunden, geht es 
mit dem eigentlichen Schmücken weiter. 
Hierfür werden nur Strohsterne verwen-
det, welche ganz individuell ihren Platz 
am Weihnachtsbaum finden. Auch ein 
Osterei findet seinen Platz am Baum. 
Haben Sie es schon einmal entdeckt?  
Achten Sie in diesem Jahr besonders 
darauf, denn wenn Jesus nicht geboren 
worden wäre, gäbe es kein Weihnachten 
und wenn Jesus nicht von den Toten 
auferstanden wäre, gäbe es kein Ostern. 
So gesehen hat das Osterei im Weih-
nachtsbaum schon seinen Sinn.
Sind alle Spuren des Aufbaus beseitigt, 
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schaut man gern auf  den Weihnachts-
baum und freut sich auf  die leuch-
tenden Augen von den kleinen und 
großen Leuten, wenn der Baum am 
Heiligabend und an den darauf  fol-

genden Weihnachtstagen seinen Glanz 
versprüht.
Seien auch Sie in diesem Jahr unser 
Gast. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu 
dürfen.         V. Borgardt
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Anzeige

Kontakt: Herr Stender, Tel. 86563-37 / friedhof@borbeck-vogelheim.de
Öffnungszeiten für Friedhofsbesucher im Gemeindebüro:

Mo. 10-13:15 Uhr / Do. 14-17 Uhr / Fr. 9-13 Uhr

„Zukunft gestalten“
Konzepte zur Zukunftsfähigkeit des Matthäusfriedhofs

Die Gesellschaft verändert sich und 
damit auch der Umgang mit Trauer, 
Bestattung und Friedhof.
Diese Veränderungen im Bereich der 
Bestattungskultur machen auch vor 
unserem Matthäusfriedhof  nicht Halt.
Aus diesem Grund beschäftigt sich 
unser Friedhofsausschuss schon seit 
längerer Zeit damit, wie man den 
Matthäusfriedhof, angelehnt an die sich 
verändernde Bestattungskultur, auch 
in Zukunft als würdigen und anspre-
chenden Ort der letzten Ruhe attraktiv 
entwickeln und erhalten kann. 
Unterstützt werden wir dabei vom 

Fachagrarwirt für Baum-
pflege, Herrn Dipl. Ing. 
Matthias Hower.
Herr Stender und Herr 
Bylsma haben in vielen 
Vorgesprächen Ideen 
und Vorschläge einge-
bracht, die dann von 
Herrn Hower kon-

zeptionell erarbeitet und dem Fried-
hofsausschuss in der Oktobersitzung 
ausführlich vorgestellt wurden. Das 
vorgestellte Konzept unterteilt sich 
in zwei Bereiche.
Der eine Bereich betrifft die Baum-
pflanzung zur Stärkung vorhandener 
Baumachsen und zur Schaffung des 
Allee-Charakters an den Hauptwegen. 
Besonders der Sturm vor zwei Jahren 
hat einige große Bäume zerstört und 
auch für weitere Fällungen gesorgt.
Der Bedarf  für die Erarbeitung eines 
neuen Baumpflanzkonzeptes war also 
mehr denn je gegeben. 

Der zweite Bereich betrifft 
die Umgestaltung vorhande-
ner Grab- und Freiflächen zu 
zukunftsfähigen Grabfeldern 
im Rahmen eines attraktiven 
parkähnlichen Friedhofs. 
Viele Borbecker und Fried-
hofsbesucher nehmen den 
Matthäusfriedhof  als „Grü-
ne Lunge“ wahr. Das und die 
„European Green Capital“-
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Aktion hat uns bei dem Konzept mit 
inspiriert.
Natürlich lassen sich beide Bereiche in 
vereinzelten Punkten auch kombinie-
ren, insbesondere, wenn es darum geht, 
Grabfelder zu schaffen, bei denen der 
Baum eine zentrale Rolle in der Gestal-
tung einnimmt. Einige entsprechende 
Vorschläge für solche Grabfelder hat 
Herr Hower ebenfalls vorgestellt. Sie 
sind zum Teil auch kurzzeitlich umsetz-
bar.
Ein weiteres größeres Projekt im Rah-
men der Zukunftsgestaltung wird die 
Neugestaltung von Feld 2 (das große 
Feld nahe der Friedhofsgärtnerei)
werden, wofür Herr Hower anhand der 
Ideen aus dem Ausschuss Konzepte 
erarbeiten wird.

Für die Umsetzung eines solchen gro-
ßen Projekts werden aber Unterstützer 
benötigt, um die Finanzierung und 
Umsetzung zu ermöglichen.
Neben diversen Stiftungen und dem 
Friedhof  verbundenen Firmen, soll 
auch die Stadt Essen mit einbezogen 
werden.
Wenn Sie Interesse haben, unsere 
Arbeit an der Zukunftsfähigkeit des 
Friedhofs zu unterstützen, melden Sie 
sich gerne in der Friedhofsverwaltung 
bei Herrn Stender. 
Sie werden die Schritt-für-Schritt-Ent-
wicklung auch direkt vor Ort und im 
Internet verfolgen können.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weih-
nachtszeit und Gottes Segen für das 
neue Jahr 2017!           D. Stender
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Pfn. Schreiner-Menzemer
und Pfr. Menzemer

Pfr. Kern-Kremp
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Pfr. Ecker

Pfn. Schneller
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, Essen-Borbeck u. Essen-Bergeborbeck

Info-Telefon
Klaus Schütte, Tel. 18533-14
Petra Rahn, Tel. 18533-16

Sorgen kann man teilen.

TelefonSeelsorge
0800/111 0 1 1 1 
0800/111  0 222 
www.telefonseelsorge.de
Die Deutsche Telekom ist Partner der TelefonSeelsorge.

Wir vermieten Wohnungen unterschied-
licher Größe. Zum Beispiel aktuell:

2,5 Raum (Seniorenwohnung)
57,39 m², 1. OG, Balkon, Kaltmieter: 
300,56 €, Nebenkosten: 220,00 €
Kaution 900,00 €, Wohnberechtigungs-
schein notwendig!

Kontakt: Frau Gottlob (0201 2205-510)
jutta.gottlob@evkirche-essen.de

Mietwohnungen

Auch in diesem Jahr -nun kann man fast schon von 
Tradition sprechen- kommt wieder das spontane Weih-
nachtsorchester zusammen, um den Gottesdienst am 
zweiten Weihnachtstag musikalisch zu gestalten.
Eingeladen sind alle, die Noten- bzw. Grundkenntnisse 
auf  ihrem Instrument mitbringen. Damit auch Kinder 
und Jugendliche mitspielen können, proben wir  vorwie-
gend vormittags: 
- Sonntag, 2. Advent (04.12.2016) n. d. Gottesdienst (ca. 12 Uhr), Gemeindesaal
- Sonntag, 4. Advent (18.12.2016) ca. 12 Uhr in der Matthäuskirche
- Donnerstag, 22.12.2014, 19-21 Uhr in der Matthäuskirche
Wir freuen uns auf  zahlreiche Interessentinnen und Interessenten!
Anne Roth, Kirchenmusikerin

Mitwirken beim Weihnachtsorchester
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Impressum:
Der Gemeindebrief  der Ev. Kirchengemeinde Essen-
Borbeck-Vogelheim wird zweimonatlich kostenlos durch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Gemeinde verteilt. 
Verantwortlich: Das Presbyterium, vertreten durch Pfarrerin  
  B. Schneller
Redaktion: D. Stender, AB: 0201 45353255
  Email: redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen: D. Stender (s.o.), anzeigen@borbeck-vogelheim.de 
Verspätete Zustellungen bitten wir zu entschuldigen.
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar / März 2017: 15.01.2017.

Die Redaktion
des Gemeindebriefs
wünscht Ihnen allen

schöne Festtage
und Gottes Segen

für das neue Jahr 2017!



11. Dezember 2016 - 15 Uhr

Festliches Adventskonzert
der

Maxim Kowalew Don Kosaken

Karten:
VVK - 19,- €

Tageskasse - 22,- €

18. Dezember 2016 - 16 Uhr

Weihnachtskonzert von Kindern
für Kinder & Erwachsene

mit dem Cardellino-Ensemble

Leitung:
Tom Verbeke & Gjergji Lalazi

Eintritt frei
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Kirchenmusik
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstraße / Leimgardtsfeld

Sa. - 10. Dezember 2016 - 16 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT

-u.a. mit der Weihnachts-Kantate-
„Lasset uns nun gehen nach Bethlehem“

von Klaus Heizmann
und dem kleinen Weihnachts-Musical

„Zündet die Freudenfeuer an“
von Andreas Mücksch und Barbara Schatz

  
Ausführende

Kirchenchor, „Weizenkörner“ / Blockflötenensemble der Dreifaltigkeitskirche
Gesamtleitung: Inge Sauerwald

Eintritt frei - Spende erbeten

Sa. - 7. Januar 2017 - 16 Uhr
„Weihnachtliche Orgel- und Klaviermusik“

von C. Franck, Tschaikowski, Sibelius, Willscher u. Chilla
und weihnachtliche Geschichten

u.a. eine russische Legende und Texte zum neuen Jahr
Sprecherinnen: Irene Bovens, Hildegard Napora, Ingrid Napora

Orgel und Klavier:  Inge Sauerwald
Eintritt frei - Spende erbeten
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WAS IST DENN FAIR?
Weltgebetstag aus den Philippinen

Die Philippinen sind im Jahr 2017 das 
Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Die über 7.000 Inseln der Philippinen 
sind trotz ihres natürlichen Reichtums 
geprägt von krasser Ungleichheit. Viele 
der über 100 Millionen Einwohner 
leben in Armut., Was ist denn gerecht? 
In den Philippinen ist die Frage der 
Gerechtigkeit häufig Überlebensfra-
ge. Mit ihr laden uns philippinische 
Christinnen zum Weltgebetstag ein. 
Ihre Gebete, Lieder und Geschichten 
wandern um den Globus, wenn ökume-
nische Frauengruppen am 3. März 2017 
Gottesdienste, Info- und Kulturveran-
staltungen vorbereiten.

Wir laden herzlich ein zu zwei Treffen, 
um uns vorzubereiten:

Donnerstag - 26.01.2017 - 19:30 Uhr
Die Philippinen, Geschichte, Kultur, 
aktuelle Situation

Donnerstag - 16.02.2017 - 19:30 Uhr
Einführung in die Gottesdienstordnung

jeweils im Grünen Haus,
Bocholder Str. 41

Weitere Termine nach Verabredung.

Für eine kurze tel. Anmeldung
670600 oder per Email: 
schreiner-menzemer@borbeck-vogel-
heim.de
sind wir dankbar. 
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„Kurz und Klein-Matthis“ lädt ein
Mit Beginn des neuen Jahres 
findet der Kleinkindgottesdienst 
„Kurz und Klein“ an der Mat-
thäuskirche regelmäßig an jedem 
1. Freitag im Monat um 16 Uhr 
für eine Dauer von ca. 30 Minu-
ten statt.
Wir versammeln uns auf  dem 
neuen Teppich im Altarraum der 
Kirche, entzünden die Kerzen, 
singen und musizieren, bestau-
nen die schön gestaltete Mitte 
unseres Kreises, erzählen eine 
biblische Geschichte und machen sie 
für alle Sinne erfahrbar.
Dieses Angebot richtet sich an Tauffa-
milien, an Kinder und Eltern aus Spiel-
gruppen, Familienzentrum, KiTa und 

Müttercafé. Besonders geeignet 
für Kinder bis ca. 4 Jahre mit 
Eltern oder anderen Bezugs-
personen; selbstverständlich 
sind auch Geschwisterkin-
der und interessierte andere 
Menschen herzlich willkom-
men. Anschließend besteht die 
Gelegenheit zum Austausch bei 
Obst und Getränk. 

Nächster Gottesdienst:
Kurz und Klein „Stern über 

Bethlehem“, Dreikönige, 6. Januar 2017, 
16 Uhr in der Matthäuskirche

Kontakt in Info:
U. Schreiner-Menzemer, Pfn. (670600)

Pfarrer i.R. Bernd Holthaus lädt ein 
zum Kirchentag nach Berlin und Wit-
tenberg!
Der nächste Kirchentag (24.-28.05.17) 
ist anders als alle vorherigen, denn die 
Schlussveranstaltung wird anlässlich des 
Jubiläums 500 Jahre Reformation vor 
den Toren von Wittenberg stattfinden.
Wir fahren mit einem speziell für unsere 
Reisegruppe gecharterten Bus am 24. 
Mai 2017 morgens nach Berlin. In Ber-
lin übernachten wir in Gemeinschafts- 
oder Privatquartieren, und dort wird 
uns auch jeden Morgen ein Frühstück 
zubereitet. Privatquartier heißt, dass uns 
Berliner Familien für vier Nächte ein 

Gemeinsame Busfahrt zum Kirchentag 2017
Bett zur Verfügung stellen. Oder, wenn 
wir noch jung sind, schlafen wir ge-
meinsam mit anderen in einer Schulklas-
se und lassen uns zum Frühstück vom 
Hausmeister bewirten. Wer ein Ho-
telzimmer bevorzugt, muss sich leider 
selbst um die Buchung kümmern.
Am Sonntagmorgen, 28. Mai, fahren 
wir dann mit dem Bus nach Wittenberg 
und erleben dort die Schlussveranstal-
tung des Kirchentags vor den Toren der 
Stadt.
Wenn Sie mitfahren möchten, finden Sie 
das Anmeldeformular und weitere In-
formationen auf  der offiziellen Website: 
reformation2017-essen.de.
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Besuch der Ausbildungsmesse

Friseurmeisterin Frau Gille kommt ins Haus!
Anzeige

Im Oktober dieses Jahres 
fand in Essen eine Ausbil-
dungsmesse statt, die wir 
mit unseren afghanischen 
Jugendlichen besucht 
haben. Diesen Jugendlichen 
ist bewusst, dass eine Aus-
bildung der Grundstein für 
ein gutes Leben ist, unabhängig davon, 
ob sie in Deutschland oder im Heimat-
land leben.
Die Ausbildungsmesse in der Agentur 
für Arbeit bot eine gute Möglichkeit, 
direkt mit Mitarbeitern und Ausbildern 
in Kontakt zu treten und sich zu infor-
mieren. Für die Jugendlichen war es ein 
lohnender Besuch. 
Wirklich beeindruckt hat einer unse-
rer Jungs. Er fand in dieser Masse von 
Menschen und Info-Ständen innerhalb 
kurzer Zeit genau das Unternehmen he-
raus, welches für ihn persönlich interes-
sant sein könnte. Das Unternehmen aus 
dem Bereich der Metallverarbeitung war 
u.a. vertreten mit einem Ausbilder und 
einem Azubi im 2. Ausbildungsjahr. Im 

Gespräch teilte man uns 
mit, dass dieses Unterneh-
men fast alle Auszubilden-
den später übernimmt, weil 
sie einen hohen Bedarf  an 
gut ausgebildeten Mitarbei-
tern haben. 
Der Ausbilder stellte die  

„Einstiegsqualifizierung“ vor, eine 
spezielle Förderung über die Dauer 
eines Jahres, die junge Menschen mit 
schwachen Deutschkenntnissen fördert, 
um das Niveau von Berufsschule und 
Ausbildung zu bewältigen.
Auch Gespräche mit dem Auszubilden-
den und anderen Mitarbeitenden waren 
sehr aufschlussreich. 
Neben dem üblichen Infomaterial 
konnten auch viele Eindrücke und Er-
kenntnisse durch die Kontakte mit den 
freundlichen Personen von der Messe 
mitgenommen werden.

Schon eine Woche später bekam der 
Jugendliche eine Zusage für ein Prakti-
kum. Klasse!    Ulrike Simonis
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Leben und Wohnen im Alter.

Wüstenhöferstr. 177 · 45355 Essen 
Telefon (0201) 68 57 - 0

Weitere Informationen unter:

www.bethesda-borbeck.de
e-Mail: info@bethesda-borbeck.de

Unsere Caféteria-Öffnungszeiten:

mittwochs, freitags und sonntags  
15:00 bis 17:00 Uhr

Unsere Einrichtung & Leistungen:

-  89 Einzel- und 9 Doppelzimmer,  
Eigenmöblierung möglich

-  vielfältiges Kultur- und Freizeit angebot

-  schöner Garten mit Sonnenterrasse

-  schmackhafte Voll-, Schon- und Diät  kost 
aus eigener Küche

- ev. und kath. Gottesdienste

Infonachmittag für Heimplatzinteressierte:
14.12.2016, 18.01., 23.02., 16.03.2016 jew. um 15 Uhr

„Alternativer“ Gottesdienst
in der Dreifaltigkeitskirche

Wir laden ganz herzlich ein zum 
„alternativen“ Gottesdienst am 
18.12.2016 um 17 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Der Gottesdienst wird von einem 
Gemeindeteam vorbereitet und richtet 
sich an Menschen, die den Sonntag-
morgentermin in unseren Kirchen nicht 
wahrnehmen können.
Alle großen und kleinen Gemeindeglie-
der sind herzlich eingeladen:

„Advent
mit Leib und Seele“

Gottesdienst mit swingender und
jazziger Orgelmusik v. Th. Riegler u. 

Joh. M. Michel, mit Liedern unserer 
Zeit und Texten von Erich Kästner, 
Kurt Marti u.a. unter Mitwirkung von 
Inge Sauerwald an der Orgel.

Das Vorbereitungsteam mit Pfr. Kern-Kremp
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Carola Gonda stellt sich vor
Mein Name ist Caro Gonda und ich bin 
41 Jahre alt. Seit nunmehr drei Jahren 
bin ich im Coffee Corner tätig und habe 
in der Jugendarbeit meine Passion ge-
funden. Seit anderthalb Jahren studiere 
ich soziale Arbeit an der Universität 
Essen. Seit einem halben Jahr bin ich 
Jugendleiterin der offenen Arbeit und 
ebenfalls in der Konfirmandenarbeit 
von Pfarrerin Schreiner-Menzemer tätig. 
Mit meinem Kollegen Tobias Schwandt 
konnten wir schon Neuerungen in 
unserem Haus umsetzen wie z.B. das 
Garten-Projekt, die Café-Renovierung, 
neue Angebote für Kinder und Jugend-
liche, u.v.m. An dieser Stelle möchte ich 
mich für die nette Aufnahme in dieser 
Gemeinde bedanken und freue mich 
auf  die weitere Zusammenarbeit.
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CVJM Posaunenchor: wöchentl. freitags, 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. freitags, 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: Die aktuellen Termine finden Sie auf  unserer Website
Frauenkreis: 06.12.2016
Bibelkreis: Die aktuellen Termine finden Sie auf  unserer Website
Gebetskreis: freitags von 19:15 Uhr bis 19:45 Uhr im CVJM Haus

04.12.2016 - CVJM Adventsfeier
05.12.2016 - Mitarbeiter- und Vorstandstreffen

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im CVJM-Haus 

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Da ich mittlerweile seit einem halben 
Jahr im „Kinder- und Jugendhaus Cof-
fee Corner“ tätig bin, nutze ich hiermit 
die Chance, mich im Gemeindebrief  der 
Gemeinde vorzustellen. Ich bin Tobias 
Schwandt, 25 Jahre alt und studiere im 
fünften Semester Soziale Arbeit an der 
evangelischen Hochschule Bochum. 
Schon während meiner Erzieheraus-
bildung habe ich gemerkt, dass mir die 
Arbeit mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen liegt und besondere Freu-
de bereitet. Während der Ausbildung 
und meinem darauf  folgenden Studium 
habe ich das „Coffee Corner“ und sein 
Team immer besser kennengelernt. 
Mein letztes Praktikum brachte mir 
schließlich die Anstellung als Jugendlei-
ter in der Jugendarbeit. Da die „offene 
Jugendarbeit“ auch der Bereich ist, in 
dem ich nach meinem Studium arbeiten 
möchte, habe ich mich sehr über diese 
Anstellung gefreut und freue ich mich 
auch weiterhin auf  die Arbeit in dieser 
Gemeinde.

Tobias Schwandt stellt sich vor
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.
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Bibelgespräch
2016 - 2017

Von Oktober bis März 2017 laden wir 
wieder ein zum gemeinsamen monatli-
chen Bibelgespräch.
An sechs Abenden werden wir uns 
unter dem Leitwort „Augen auf  und 
durch“ mit ausgewählten Abschnitten 
aus dem Buch des Propheten Sacharja 
beschäftigen.
In seinen wenigen Kapiteln vereint das 
Sacharjabuch zentrale biblisch theo-
logische Gedanken mit spannenden 
Lebensfragen, die uns bis heute be-
schäftigen.
Wenn Gott seinem Volk und der Welt 
Zukunft und Hoffnung verheißt, wie 
hält man dann die Spannung aus zwi-
schen dem, was uns täglich vor Augen 
steht und dem, was uns Sacharja als 
Hoffnung vor Augen malt? Wie können 
wir leben, glauben und hoffen ange-
sichts des Grabens zwischen erfahrener 
Wirklichkeit und geglaubter Realität?
Wir treffen uns am 14.12., 18.01., 
15.02., 15.03. jeweils von 19 - 21 Uhr 
im Grünen Haus in der Bocholder 
Str. 41.
Jeder Abend dieser Reihe bildet eine 
abgeschlossene Einheit. Darum sind 

auch alle Interessierten 
eingeladen, die nicht 
an allen Abenden teil-
nehmen können.
 
Ihre Pfarrer
Christoph Ecker und 
Bernhard Menzemer
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Krippenspiel im Gottesdienst an Heiligabend
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Krippenspiel für den 
Familiengottesdienst an Heiligabend, 24. Dezember 2016 
um 16.00 Uhr in der Matthäuskirche vorbereiten.
Zum Mitmachen sind eingeladen alle interessierten Kinder ab 
ca. 4 Jahre. Die Rollen sind einfach. Die erste Probe findet statt 
am  Sonntag, 4. Dezember um 12 Uhr in der Matthäuskirche. 
Weitere Termine:
Montag, 12.12.2016 16 Uhr und Montag, 19.12.2016, 16 Uhr 
sowie am Freitag, 23.12.2016 um 16 Uhr zur Generalprobe;
Dauer: jew. ca. 1 Stunde
Am Heiligabend treffen wir uns um 15:15 Uhr zum Einkleiden im Grünen Haus.
Wir freuen uns auf  eine gemeinsame Zeit!
Kontakt und Information: U. Schreiner-Menzemer, Telefon: 670600

Um 16 Uhr laden Alt und Jung zu einem Famili-
engottesdienst ein.
Kinder der Kinderkirche haben ein Krippenspiel 
vorbereitet und nehmen uns hinein in die große 
Freude darüber, dass Gottes Sohn geboren ist.
 Um 23 Uhr läuten die Glocken zu einer 
besinnlichen Feier in der Heiligen Nacht. Lich-
ter weisen uns den Weg in die Kirche und wir 
machen uns bereit, den Frieden in unsere Herzen 
einziehen zu lassen, den die Engel auf  den Fel-
dern von Bethlehem verkünden.
B. Schneller, Pfn.

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten
im Markushaus am Heiligen Abend 2016
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen

Borbecker Jugend
gegen rechtes Gedankengut

Am Dienstag, den 
2.11.2016 trafen sich zum 
Kick-Off  der Veranstaltung 
„Deine Wahl – X“ zum 
ersten Mal Haupt- und 
Ehrenamtliche von Bor-
becker Jugendhäusern im 
Jugendzentrum Café Nova, 
um zu überlegen, was man 
gegen den stetigen Anstieg 
von rechtem Gedankengut in Essen und 
Borbeck tun könnte. Es wurde vorge-
schlagen themenbezogene Veranstaltun-
gen in den Jugendhäusern, Angebote an 
und mit Schulen, Rallyes durch Bor-
beck, und noch mehr zu organisieren. 
Man möchte die (neu-)wahlberechtigten 
Menschen erreichen, um auf  die Par-

teien, deren Programme 
und auf  das, was bei einem 
Einzug in den Landes- 
und Bundestag passieren 
könnte, hinzuweisen. Es 
wurden bereits viele Ideen 
gesammelt und teilweise 
ausgearbeitet. Beim nächs-
ten Treffen werden diese 
konkretisiert und erste 

Aktionen geplant. Die fertig geplanten 
Aktionen werden dann auch wieder u.a. 
über den Gemeindebrief  mitgeteilt. Wir 
hoffen, dass „Deine Wahl – X“ Früchte 
tragen wird und werden über die Ergeb-
nisse berichten.
 
Till Baczyk
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Informationsveranstaltung mit den Themen
„Flucht, Migration und Armutsbekämpfung„

Einladung:
Der Verein zur Förderung 
der Bildungs- und Kulturar-
beit in Essen e.V. und seine 
Mitgliedsvereine laden zu 
einer Informationsveranstal-
tung mit den Themen
„Flucht, Migration und Ar-
mutsbekämpfung„ ein.

Samstag, 3. Dezember 2016
ab 14 Uhr (Einlass 13 Uhr)

Interkulturelles Zentrum Kreuzer
Friedrich-Lange-Str. 3 - 45356 Essen 

(EVAG 106, 140, 196)

Globale Zusammenhänge erschliessen 
sich am besten durch direkte Gespräche 
mit Betroffenen. Flucht, Migration und 
Armutsbekämpfung werfen entwick-
lungspolitische Fragen auf, die auch die 
eigene Lebenswirklichkeit berühren. 
Seit vielen Jahren stellen sich Migran-
ten-Organisationen den Problemen in 
Deutschland und in ihren Herkunfts-
ländern mit hohem zeitlichen 
und finanziellem Engagement. 
In Deutschland wäre z.B. ohne 
die Mitwirkung von Migrant/
Innen und ihren Organisationen 
die Integration von Flüchtlingen 
nicht möglich (BAMF 2015).
Auf  dieser Veranstaltung infor-
miert u.a. Clement Matweta über 
die aktuelle Situation in der De-
mokratischen Republik Kongo 
und über Möglichkeiten, aktiv 

gegen Armut und für eine gerechtere 
Welt einzutreten. Hossein Khorrami 
und seine Flüchtlingsinitiative berich-
ten über die Beweggründe einer Flucht 
und hier, warum insbesondere junge 
Menschen ihre Heimat verlassen. Horst 
Pabst informiert über das weltweite 
Hilfsnetz der Diaspora, zu dem auch 
der Kreuzer-Verein gehört, und Adiga 
Aboudou lädt zu afrikanischem Kaffee 
und Gebäck sowie einem kleinen Imbiss 
am Ende des Nachmittags ein.
Über Ihre Teilnahme bei der Veranstal-
tung würden wir uns sehr freuen.

H. Pabst
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Ein Goldesel, der sei-
ne Notdurft in Gold-
stücken hinterlässt, 
ein Tischlein, welches 
bei Bedarf  immer 
gedeckt ist und einen 
Knüppel im Sack, der 
in brenzligen Situationen für Recht und 
Ordnung sorgt: Wer von uns wünscht 
sich das nicht? Die Märchenfans unter 
Ihnen werden es schon erraten haben, 
dass es sich hierbei um das berühmte 
Märchen der Gebrüder Grimm „Tisch-
lein deck dich“ handelt. Das Märchen 
diente als Grundlage für das Kinder-
musical  am Sonntag, 02.10.16, welches 
aus der Feder von Anne Roth stammte 
und vom Kinder- und Jugendchor der 
Matthäuskirche uraufgeführt wurde. 
Die Geschichte vom Schneider, gespielt 
von Lisa Roth, der seine drei Söhne 
verbannt hatte, weil diese angeblich die 
meckernde Ziege, gespielt von Victoria 
Bunte, nicht ausreichend mit Futter 
versorgten; von den Lehrjahren der ver-
bannten Brüder, die als Dank für ihre 
guten Leistungen die sehr speziellen 
Geschenke, wie Goldesel, Tischlein und 
den Knüppel im Sack von ihren Lehr-
meister erhielten; von dem umtriebigen 
Wirt, gespielt von Luka Bieber, der ver-
suchte, sich an diesen einzigartigen Ge-
schenken zu bereichern und schließlich 
von dem Happy End: der Zusammen-
kunft der Familie. Insgesamt 16 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 bis 20 
Jahren haben bei dem Stück mitgewirkt. 
Innerhalb von 6 Wochen gelang es 
den Künstlern, neben den Sprech- und 

Gesangeinlagen, auch 
für den jeweiligen 
Umbau der Bühne 
während der kurzen 
Musicalpausen zu 
sorgen. Die tolle 
schauspielerische und 

gesangliche Leistung der jungen Stars 
wurde musikalisch untermalt von Anne 
Roth (Klavier), Winfried Kassenberg 
(Klarinette) und Roger Pfandhöfer 
(Kontrabass). Als Erzähler führte Franz 
Turnsek das Publikum durch das Mu-
sical. Für die Technik und die harmo-
nische Beleuchtung war Timo Löffler  
verantwortlich. Weitere Mitwirkende 
waren: Zorik Khachatryan, Carl Roth, 
Valentina S. Buddeberg, Luis Ramon 
Chevalier Rivera, Saskira Sasikumar, 
Mika Eimer, Emma Bunte, Jo Möll-
mann, Caitlin Petschulat, Marilyn Doyle, 
Hannah Borgardt, Malin Willrich und 
Lena Kleinebrahm. 
Die Gesamtleitung hatte Anne Roth, 
welche nach der gelungenen und von 
Applaus begleiteten Aufführung noch 
einmal darauf  hinwies, dass jedes 
Kind herzlich zu den wöchentlichen 
Chorproben (montags von 17-18 Uhr) 
im Gemeindesaal der Matthäuskirche 
eingeladen ist, um vielleicht schon als 
neuer Nachwuchskünstler für das kom-
mende Kindermusical im Jahr 2017 auf  
der Bühne zu stehen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt auch den 
vielen helfenden Händen, ohne die ein 
solches Projekt nur schwer zu realisie-
ren wäre.   Volker Borgardt

Kleine Künstler ganz GROSS
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Liebe Mitglieder und Freunde der EAB 
Essen-Borbeck!
Der plötzliche Tod unseres EAB Lan-
desvorsitzenden Werner Künkler hat 
uns tief  getroffen. Mit ihm verlieren wir 
einen Menschen, dessen EAB - Losung 
aus dem Galater-Brief, "Einer trage des 
anderen Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christ erfüllen" war. Immer stand diese 
Losung über seiner Arbeit. Durch sein 
plötzliches Ableben, war der EAB-Lan-
desverband per Satzung aufgefordert, 
einen Nachfolger zu wählen.
Am 12. November 2016 wurden die 
Deligierten zu einer Neuwahl des EAB-
Landesvorsitzenden einberufen. Diese 
Tagung fand im Gemeindesaal unserer 
Matthäuskirche statt. Es konnte dann 
mit großer Mehrheit Rudi Krause für 
die Aufgabe gewonnen und gewählt 
werden. An dieser Stelle wünschen wir 
Rudi Krause für seine verantwortungs-
volle Arbeit, Gottes Segen.
Auch in diesem Jahr 2016 können 
wir auf  gute Versammlungen zurück 
blicken. Für die EAB Essen-Borbeck 
begann das Luther-Jahr schon sehr 
früh durch die Vorträge von Rainer 
Wekeck.
Die ganz tolle Reise in die Toskana im 
April 2016 war ein großer Erfolg.
Auch unser Ausflug nach Bad Sal-
zuflen war für alle Teilnehmer ein 
schöner Tag.
Die Studienfahrt "Luther erleben" im 
September 2016 ist uns Teilnehmern, 
wir waren 45 Personen, immer noch in 
guter Erinnerung.

Auch für das Jahr 2017 versuchen wir, 
unseren Mitgliedern und Freunden ein 
gutes Programm anzubieten.
Der Vorstand der EAB wünscht allen 
eine gesegnete Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
das Jahr 2017.
Zu folgenden Veranstaltungen laden wir 
wir im nächsten Jahr ein:
 
19. Januar 2017
Rückblende 2016
 
16. Februar 2017
Jahreshauptversammlung
 
Mitglieder, Freunde, Gäste und Be-
kannte sind zu allen Veranstaltungen 
wilkommen.

Informationen:
Ingrid und Herbert Sowa
Tel.: 0201 682279
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Anzeige

 

Die erfolgreiche Oldie- und Tanzfete für 
Jung und Alt geht in die nächste Runde

Freitag - 27. Januar 2017 - 20 Uhr

„Past Perfect“
spielen Rock- und Pop-Oldies der 60er- bis 90er-Jahre

im Gemeindesaal der Matthäuskirche, Bocholder Str. 34.

 

Einlass: 19 Uhr
Eintritt: Vorverkauf  : 9,00 € 
   Abendkasse: 10,00 €
 (jeweils inkl. 5,00 € Imbiss)
Vorverkauf:
Gemeindebüro, Frau Glantz, 86563-0
Bocholder Str. 32, 45355 Essen
schwoof@borbeck-vogelheim.de
und beim bekannten Organisationsteam.



Seite 29
www.borbeck-vogelheim.deGRUPPEN UND KREISE

Dreifaltigkeitskirche
Bibelstunde     Frauenkreis
Gemeindesaal, 19.30 h, Pfr. i.R. Maier   Gemeindesaal, 17:30 h
08.12.2016, 19.01.2017    05.12.2016, 16.01., 30.01., 13.02., 13.03.2017
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Ehepaarkreis
„Weizenkörner“, mo., 18.30 – 19.30 h   18.00 h, Infos bei Pfr. Kern-Kremp
Eine Singgruppe für Jugendliche und Junggebliebene Freizeitclub geistig Behinderter
Kirchenchor: montags 19:45-21.15 h   Infos bei Ingrid Napora; 14:30-17 h
      Kirchenkaffee, 18.12.2016
      Mittagstisch, Saal DF-Kirche, 12.30 h
       donnerstags, Anmeldung: Doris Helwig
   

Mirjamhaus / Kreuzer
Bibellese von unten    Seniorenclub
Pfr. Kern-Kremp, 18:30 h, Kreuzer   Pfr. Kern-Kremp, Kreuzer
18.12.2016, 26.01.2017    15.12.2016, 27.01.2017/ 15:00 h - 17:00 h
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h    Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Huber 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
01.12.2016, 05.01., 02.02., 02.03.2017   14.12.2016, 11.01., 25.01.2017    
Family Groove, Infos bei Anne Roth   Bibelgespräch, Gr. Haus, 19 h 14.12.16, 18.01.17
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker   Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker  an den Gottesdienst, 22.01., 19.02.2017
Chorproben der Kantorei    Kinderchor
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth  Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 18 h, Grünes Haus  Spielgruppe, do 9-11 h, Gr. Haus
24.01., 08.02.2017, U. Schreiner-Menzemer  Kontakt und Info: Pfn. Schreiner-Menzemer
Wirbelsäulengymnastikkurs, 666103 (Frau Siebert) Kochgruppe
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h  Gemeindesaal, 18.30 h, 08.12.2016 , 12.01.2017
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, fr., 16 h, 06.01. Frühstücksrunde, Gr. Haus, mittwochs
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene nach 18.01, 01.02.2017
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat Müttercafé, dienstags von 9-11 Uhr
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Pierburg,602545 im „Grünen Haus“, Bocholder Str. 41

Markushaus
Kinderkirche     Kreativgruppe
do. 15.00-16.00 h     mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Instrumentalgruppe, n. Vereinbarung
Gemeindebriefverteilertreffen   
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h     
Kinder-und Jugendtreff  im MaC   
Kids, mittwochs 15-16:30 h/Jugendcafé, mi. 16-21.00 h 
Gottesdienstkreis, Pfrn. Schneller, n. Vereinbarung 
     



Seite 30
www.borbeck-vogelheim.de EINRICHTUNGEN

Kita „Himmelszelt“     Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“     Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens  Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Toppat
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova (Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro) Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner
Stolbergstr. 54, 61 19 30  mit Bücherei Eselsohr und
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski   Über-Mittag-Betreuung, 
      Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de  Ltg. Frau Schigulski / Caro Gonda / Tobi Schwandt
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax), Ltg. Thomas Becker Über-Mittag-Betreuung, mo-fr. 12-16 Uhr (6-14 J.) 
Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, Infos: Tel. 6140055 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche    Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck  Migrationsdienste, Fachdienste für 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  junge Migranten 
      Friedrich-Lange-Str. 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit Frau Lindemann, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 55 
in Essen e.V.     Frau Fastabend, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 71 
Friedrich-Lange-Str. 3, Tel. 61 99 26   Herr Colak, Dipl.-Päd., Tel. 61 400 69 
Ltg. Frau Adiga Aboudou    Frau Wedding, Tel. 83914245 
      Erwachsenenbildung, Integrationskurse für 
Ev. Gemeindebücherei     Migranten, Frau Huber, Tel. 61 400 56 / Fax 4959986 
an der Dreifaltigkeitskirche, Pavillon,    Sprechzeiten: tägl. 8.30 – 15.00 h  
Öffnungszeiten: so 11.00 – 12.00 h   Frau Schultz u. n. V.  
mo 15.30 – 18.00 h, mi 17.00 – 18:30 h    
      Jugendmigrationsdienst Außenstelle: 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Hülsebergstr. 15a, Frau M. Mirau, Tel. 534009 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79       
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h Bereich Matthäuskirche  
  Di.  durchgehend 10.00-18.00 h Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum 
  Mi+Sa 10.00-13.00 h  Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu     
      ihrem Meeting freitags im Grünen Haus 
Bodelschwingh-Haus     Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673)  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80     
bhe.johanneswerk@t-online.de   Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
      friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 86563-37 
 
Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Projekt Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH  Prosperstr. 87, Tel. 61400-55     
    info@wohnstaetten-essen.de  
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14, Ltg. Klaus Schütte Werkstatt / Schreinerei 
Begegnungsstätte, Am Turm 7 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524  
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437  Erziehungsberatungsstelle  Tel. 67 00 05 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Heyng Bocholder Str. 32, 45 09 3-0  
    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3 Zentrum zur Joborientierung  
Kleidermagazin: werktägl. 9-15 h 14 – 20 h, Tel. 8472243  Frau Gonsior (Tel. 86563-31) 
Bocholder Str. 30, 45355 Essen Infos unter www.derkreuzer.de Frau Knopf  (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten
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Gottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(86563 -37 / Fax 86563 -10 / Mail: friedhof@borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: mo: 10-13:00 h / do: 14-17 h / fr: 9-13 h

Pfarrer/Pfarrerinnen
Christoph Ecker

Pollerbecks Brink 9, (671877
ecker@borbeck-vogelheim.de

Günther Kern-Kremp
Legrandallee 25b, (672630

kernkremp@aol.com

Ulrike Schreiner-Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

schreiner-menzemer@borbeck-
vogelheim.de

Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Brigitte Schneller
Forststr. 15, (681579

schneller@borbeck-vogelheim.de

Küster/Küsterin/Hausmeister
Dennis Friedrich

(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker
Kirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(50733391

doering@borbeck-vogelheim.de

Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de
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GOLD- und JUBILÄUMSKONFIRMATION 2017
Palmsonntag, 9. April 2017, 11 Uhr

Dreifaltigkeitskirche, Pfarrerin Schneller
Angesprochen sind alle, die vor 50 oder 
mehr Jahren in der Matthäuskirche, im 
Kruppsaal an der Stolbergstraße oder 
in der Bergeborbecker Glaubenskirche 
konfirmiert worden sind.
Darüber hinaus sind aber auch dieje-
nigen eingeladen, die heute in unserer 
Gemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim 
leben und hier gerne ihr Jubiläum feiern 
möchten.
Wir sind auf  die Mithilfe von Ihnen an-
gewiesen, um auch Konfirmanden und 
Konfirmandinnen ausfindig zu machen, 
die nicht mehr in unserer Gemeinde 
wohnen.
Bitte rufen Sie uns an: 0201 86563-0.
Im Anschluss an den Festgottesdienst 

laden wir ein zu einem gemeinsamen 
Mittagessen und Beisammensein mit 
Ihren Angehörigen im Gemeindesaal 
der Dreifaltigkeitskirche, Stolbergstr. 54. 
Gegen 15:30 Uhr wollen wir den Festtag 
mit einem Kaffeetrinken beschließen. 
Wir erbitten pro Person einen Kosten-
beitrag in Höhe von 10 Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei!).
Bis zum 10. März 2017 erbitten wir 
Ihre Anmeldung an das Gemeindeamt, 
Bocholder Str. 32, 45355 Essen (Tel. 
86563-0). Dort oder auch bei Pfn. Bri-
gitte Schneller (Telefon 681579) können 
Sie anrufen, wenn Sie noch Fragen ha-
ben. Nachstehend finden Sie das Anmel-
deformular zur Jubiläumsfeier:

Verbindliche Anmeldung zur Gold- und Jubiläumskonfirmation
am 9. April 2017 (Palmsonntag), 11 Uhr
und zur Nachfeier im Gemeindesaal der Dreifaltigkeitskirche

Nachname:    Vorname:    
 
Geburtsname:    Geb.Datum:    
 
konfirmiert bei Pfarrer:   am  in   
   
PLZ, Wohnort:_______________________________

Straße/Nr.:__________________________________ 

Ich bringe als Gast mit:______Personen

Telefonnummer:_____________________

Datum:___________Unterschrift:________________


